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n9 .April1927,

DieGemeindeerhöhtdieHebammenentschädigungDieEntschädigung,dievon
derGemeindeWienbisheranHebammenfürdengeburtshilflichenBeistand
beiEntbindungenarmerWöchnerinnengezahltwordenist ,betrugdreissig
Schilling.ImGemeinderatsausschussfürWohlfahrtsangelegenheitenbean¬tragteGemeinderatDr.FriedjungdieseEntschädigungaufvierzigSchil¬
lingzuerhöhen.DerAusschussstimmtediesemAntragzu.DieErhöhung

tritt rückwirkend mit 1 .April in Kraft Das Gesamterfordernis wirdfür

dasJahr1927mit15950Schillingveranschlagt

Lehrlingsferienin Oesterreich .DerFortbildungsschulratin Wienwird
zur Förderungder ungemeinsegensreichwirkendenAktien"Lehrlingeaufs
Land "in allen Fortbildungsschuleneinen Vortragveranstalten ,beidem

auchein Filmüberdie Lehrlingsferienin Oesterreichvorgeführtwerden
wirdDerFilmzeigt sehranschaulichdasLebenundTreibenin denEr¬

holungsheimenin Brucka/Leitha ,Fischaua/Schneebergbahn ,SchlossNeu
lengbach ,Niederalmin SalzburgundWieselburga/Erlauf .DievonDirek¬
tor MarianekgeleiteteAktionhat imJahre1926nichtwenigerals
fünfzehntausenderwerbstätige Jugendliche beiderlei Geschlechtsdurch
durchschnittlichvier Wochenin ihrenHeimenwerpflegt .Sie wirdauch
heuerimgleichenUmfangwirken .DieGemeindeWienhatdieserAktion
für dasJahr1927eineSubventionvon50000Schillinggewährt

DieZahlderEinäscherungensteigt !ImMärzwurdediegrössteZahlvon
Einäscherungen im Wiener Krematoriumseit demBestand erreicht ,Während

imMärz1923 ,demerstenBetriebsjahr ,62Einüscherungenvorgenommen

lischenKirchegehörten222derevangelischen19 ,dermosaischen19
und der altkatholischen Kirche h Verstorbens an ,während5hkonfessiong

loswaren,UnterdenEingeäschertenwaren17Kinder.KirchlicheHand
lungenwurdenin derZersmonienhalledesKrematoriumsimMärz109abge

halten .

WienerFrauen-Erwerbvøreinss .ädtischeFreiplätzeandenSchulen
ImSchuljahr1927/26werdenan denSchulendes WienerFrauenErwerbver

s amWiednerGürtel68sechsFreiplätzeverliehen.Davonentfallen
vier Freiplätzeaufdie Frauengewerbeschulefür WeissnähenundKleider

stratsabteilung 8 im NeuenWienerRathauszu richten Anzuschliessen

sindderGeburtsschein,derHeimatsschein,dasletzteSchulzeugni
Mittellesigkeitszeugnis

n sind ,stieg diese Zahl imMärz
bersits113undstiegimMärz1926
inäscherungendieSpitzezuerreich
100männlicheenund138weiblichen

machen ,umdiesi chnurMäcchenbewerbenkönnendiedasvierzehnteLe
bensjahrbereitsvollsndethaben EinFreiplat2 entfällt aufdieein
jährigeHaushaltuingsschuledieBe werberinnenmüssendassechzehnteL

Besuchderdr ittenBürgerschulklassebensjahrvollende
achweisen.Der1

t habenu
etzteFrez

nde

iplat2 wirdfürdenSt ickkursverlichenDe
der Bewerberinnens derEinreichuichverlagisreiauel.die Eitar

umeinensolchenFeirlatsderderLeltungdet chullesonauübesa1s
AusgabenfürdieLernmitte 1 ,VeerköstigungundS1ätereErwerbsmöglich-

keit zuerkundigeenDieGesucheesi ndbislangete ensMaiandieMagi
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